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ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

AVV  - Abfallverzeichnis-Verordnung 

GmbH  - Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

GOK  - Geländeoberkante 

LAGA - Bund-/Länder-Arbeitsgemeinschaft Abfall 

LHKW - leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe 

m u. GOK  - Meter unter Geländeoberkante 

TOC  - gesamter organischer Kohlenstoff 
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1 Einleitung 
1.1 Veranlassung / Aufgabenstellung  
Die Mellon Gesellschaft für nachhaltige Infrastruktur mbH ist mit der Erstellung einer Vorkon-

zeption des Grundstücks Damerower Straße 8 in Federow / Waren (Müritz) beauftragt. Bei 

dem Gelände handelt es sich um eine Agrargenossenschaft, welche zum Teil noch in Betrieb 

ist. 

Die Argolon GmbH wurde mit der Kurzeinschätzung der Schadstoffsituation aus der dortigen 

Flächenerkundung beauftragt.  

Mit der hiermit vorgelegten Einschätzung erfolgt, anhand der übermittelten Laboranalysen, 

eine Bewertung der Schadstoffbelastung.  
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1.2 Vorhandene Unterlagen / Quellenverzeichnis 

/1/ LAGA (2004): Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen 

/ Abfällen: Teil II: Technische Regeln für die Verwertung 1.2 Bodenmaterial (TR Boden), 

Stand: 5. November 2004. - Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20, 

Erich Schmidt Verlag 

/2/ Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnisverordnung – 

AVV) vom 10.12.2001 (BGBl. I S. 3379), Stand 15.07.2006 (BGBl. I S. 1619) 

/3/ Hinweise zur Anwendung der Abfallverzeichnis-Verordnung vom 10. Dezember 2001, 

BGBl. I S. 3379 
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1.3 Beteiligte Unternehmen 
 

Auftraggeber:   Mellon Gesellschaft für nachhaltige Infrastruktur mbH 

Augustusplatz 1-4 

04109 Leipzig 

 

2 Standortbeschreibung 
2.1 Lage und Grenzen  
 

Das Untersuchungsgelände befindet sich in der Damerower Straße 8 in Kargow im OT Federow/ 

Waren (Müritz) im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern. Es befindet sich unmittelbar westlich 

des Nationalparks Müritz. Auf dem Gelände befindet sich eine Agrargenossenschaft, die zum 

Teil noch in Betrieb ist.  

 

2.2 Ergebnisse der Bodenuntersuchungen 
 

Die Deklaration der untersuchten Proben erfolgte anhand von Bodenproben aus 13 Schürf-

stellen, die auf dem Grundstück verteilt wurden. Hierbei wurde innerhalb der Entnahmestellen 

ein Tiefenbereich von 0,00 – 2,00 m u. GOK untersucht. Es wurde jeweils das Mindestpro-

gramm der LAGA M 20 Boden Analytik beauftragt. Die Auswertung der Ergebnisse durch die 

Argolon GmbH erfolgte anhand bereits übermittelter Laborprüfberichte. Die Probenahme fand 

extern durch ein anderes Unternehmen statt. Ein Übersichtsplan mit den Entnahmestellen 

kann der Anlage 1 entnommen werden. 

Bei der Beurteilung der analysierten Mischproben fand die Anforderung an die stoffliche Ver-

wertung von mineralischen Reststoffen / Abfällen nach LAGA M20 Boden /1/ Anwendung. 

Ebenfalls wurden die geltenden Regeln der Abfallverzeichnisverordnung /2/ und /3/ beachtet. 

In Auswertung der ermittelten Analysenergebnisse (vollständige Prüfberichte siehe Anlage 2) 

und unter Beachtung der soeben genannten, geltenden Vorschriften kann Folgendes festge-

stellt werden: 
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Tabelle 1: Ergebnisse der Beprobungen 

Material Herkunft Proben-zu-
ordnung 

Bemerkung Schlussfolgerung 

Boden 
Entnahmestelle. 1,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 1 • keine Überschreitung 

Einstufung als Z 0  

AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 2,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 2 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 3,  

0,00 – 1,00 m 
Entnah-
mest. 3 

• keine Überschreitung 
  

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 3,  

1,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 3 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 4,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 4 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 5,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 5 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 6,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 6 • keine Überschreitung Einstufung als Z 0 

AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 7,  

0,00 – 1,00 m 
Entnah-
mest. 7 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 7,  

1,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 7 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 9 Damm,  

+ 2,00 – 0,00 m 

Entnah-
mest. 9 
Damm 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 9 Boden, 

0,00 – 2,00 m 

Entnah-
mest. 9 Bo-
den 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 10,  

0,00 – 1,00 m 
Entnah-
mest. 10 

• TOC: 4,30 Ma-%  
à Überschreitung von Z 1 

• Blei: 385,00 mg/kg 
à  Überschreitung von Z 1 
 

Einstufung als Z 2 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 10,  

1,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 10 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 11,  

0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 11 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 12, 

 0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 12 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 

Boden 
Entnahmestelle 13, 

 0,00 – 2,00 m 
Entnah-
mest. 13 

• keine Überschreitung 
 

Einstufung als Z 0 
AVV-Nr: 170504 
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Im Ergebnis der LAGA Analysen (Mindestprogramm) ist festzustellen, dass keine gefährlichen 

Bodenveränderungen im Sinne von Böden mit Einstufung in eine Deponieklasse vorliegen. Mit 

Ausnahme der Entnahmestelle 10 wurden keinerlei Grenzwertüberschreitungen im Boden-

material festgestellt, was eine Einstufung in Z 0 zur Folge hat. 

In der Entnahmestelle 10 liegen im Tiefenbereich 0,00 – 1,00 m u. GOK erhöhte Gehalte an 

TOC und Blei vor. Aufgrund der beiden Parameter bedingt das Bodenmaterial eine abfallrecht-

liche Einstufung in Z 2. TOC (Total organic Carbon) ist ein natürlicher Bestandteil von Ober-

böden. Aufgrund der Versiegelung wurde der Schurf an der Entnahmestelle 8 nicht ausgeführt. 

Eine Zusammenfassung der Analytikergebnisse ist der Anlage 3 beigefügt. 

Eine endgültige Deklaration für die Entsorgung des möglichen Aushubmaterials kann nur 

durch eine repräsentative Haufwerksbeprobung im Zuge des Aushubs gem. LAGA PN 98 

(Richtlinie für das Vorgehen bei physikalischen, chemischen und biologischen Untersuchun-

gen im Zusammenhang mit der Verwertung/Beseitigung von Abfällen, 2001) erfolgen. 

 

3 Zusammenfassung 
 

Die abfallrechtlichen Einstufungen des im Rahmen des Gutachtens Bodenmaterials, unter Be-

achtung der Deklaration gemäß LAGA M20 Boden /1/ ergaben keine Veränderungen im Sinne 

von Böden mit Einstufung in eine Deponieklasse. Mit Ausnahme der Entnahmestelle 10 im 

Tiefenbereich 0,00 – 1,00 m bedingt die Einstufung der Materialien gem. LAGA ein Z 0. Für 

die Entnahmestelle 10 im voran angegebenen Tiefenbereich wird das Bodenmaterial in Z 2 

eingestuft. Es ist zu beachten, dass hier das LAGA Mindestuntersuchungsprogramm ange-

wendet wurde und dadurch einige Parameter, wie bspw. LHKW, Cyanide, etc. nicht berück-

sichtigt wurden. Dies könnte im Rahmen eines möglichen Aushubs durch die repräsentative 

Haufwerksbeprobung nach LAGA PN 98 erfolgen.  

 

       

……………….….     ……………….…. 

Michael Herwig        Julian Edom  

Projektleiter        Projektbearbeiter 
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Anlage 3 .

LAGA Boden 
M20
Z 0

(Sand)

LAGA Boden 
M20
 Z 0*

LAGA Boden 
M20
 Z 1

LAGA Boden 
M20
 Z 2

Entnahmest. 1 Entnahmest. 2 Entnahmest. 3 Entnahmest. 3 Entnahmest. 4 Entnahmest. 5 Entnahmest. 6 Entnahmest. 7 Entnahmest. 7
Entnahmest. 9 

Damm
Entnahmest. 9 

Boden Entnahmest. 10 Entnahmest. 10 Entnahmest. 11 Entnahmest. 12 Entnahmest. 13

0,00 - 2,00 0,00 - 2,00 0,00 - 1,00 1,00 - 2,00 0,00 - 2,00 0,00 - 2,00 0,00 - 2,00 0,00 - 1,00 1,00 - 2,00  + 2,00 - 0,00  0,00 - 2,00  0,00 - 1,00  1,00 - 2,00  0,00 - 2,00  0,00 - 2,00  0,00 - 2,00
Parameter Einheit
Feststoff
TOC Ma.-% 0,5 0,5 1,5 5 0,42 0,21 0,41 0,22 0,23 0,17 0,20 0,23 0,17 0,40 0,24 4,30 0,26 0,36 0,30 0,23
EOX mg/kg TS 1 1 3 10 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0
Kohlenwasserstoffe C10 - C22 mg/kg TS 100 200 300 1000 86,3 <50,0 <50,0 <50,0 76,0 51,9 83,9 92,0 50,0 70,8 <50,0 94,0 <50,0 67,1 <50,0 <50,0
Kohlenwasserstoffe C10 - C40 mg/kg TS 100 400 600 2000 89,0 <50,0 <50,0 <50,0 79,0 53,3 87,9 95,9 54,3 72,3 <50,0 123,0 <50,0 69,9 <50,0 <50,0

BTEX 1) mg/kg TS 1 1 1 1

LHKW 1) mg/kg TS 1 1 1 1

PCB 1) mg/kg TS 0,05 0,1 0,15 0,5
PAK mg/kg TS 3 3 3 30 n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. 1,880 n.n. 0,165 n.n. n.n.
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,3 0,6 0,9 3 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200 0,114 <0,0200 <0,0200 <0,0200 <0,0200
Arsen mg/kg TS 10 15 45 150 2,50 <2,00 3,30 <2,00 2,60 <2,00 <2,00 2,70 2,30 2,00 <2,00 3,90 <2,00 3,40 4,30 <2,00
Blei mg/kg TS 40 140 210 700 6,00 4,20 8,40 3,70 4,00 3,40 3,90 4,00 3,90 30,0 4,70 385,00 4,00 7,80 5,40 3,90
Cadmium mg/kg TS 0,4 1 3 10 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400 <0,400
Chrom (gesamt) mg/kg TS 30 120 180 600 6,30 3,80 9,00 3,90 4,60 4,10 4,60 4,80 4,00 5,60 5,90 9,60 4,50 6,80 7,20 4,50
Kupfer mg/kg TS 20 80 120 400 6,80 3,20 5,50 2,80 5,30 2,90 3,80 4,60 3,80 8,00 4,30 27,60 2,90 5,20 4,30 3,50
Nickel mg/kg TS 15 100 150 500 5,10 2,90 6,50 2,80 4,00 2,70 3,80 4,20 3,50 4,40 4,80 6,60 3,50 4,70 5,50 3,00

Thalium 1) mg/kg TS 0,4 0,7 2,1 7
Quecksilber mg/kg TS 0,1 0,5 1,5 5 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500 0,0600 <0,0500 <0,0500 <0,0500 <0,0500
Zink mg/kg TS 60 300 450 1500 27,5 13,0 25,4 12,2 19,7 11,3 13,9 15,9 16,8 39,6 16,3 60,6 17,4 26,8 24,6 14,4

LAGA Boden 
M20

Z 0/ Z 0*

LAGA Boden 
M20
 Z 1.1

LAGA Boden 
M20
 Z 1.2

LAGA Boden 
M20
 Z 2

Eluat
pH-Wert - 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,0 - 12,0 5,5 - 12,0 8,47 8,89 8,42 9,08 9,05 8,93 8,72 9,15 8,51 8,32 8,33 8,04 8,17 8,01 8,09 8,32
Leitfähigkeit μS/cm 250 250 1500 2000 77,0 49 92 54,0 65 63,0 60,0 67,0 57,0 64,0 71,0 147,0 66,0 86,0 99,0 60,0
Chlorid mg/l 30 30 50 100 0,65 0,62 0,65 0,72 0,66 0,64 0,63 0,66 0,76 0,68 0,68 0,64 0,69 0,69 0,66 0,59
Sulfat mg/l 20 20 50 200 0,70 0,48 0,92 0,46 0,47 0,72 0,84 3,80 0,46 1,00 1,00 2,80 2,20 0,89 0,68 0,85

Cyanid 1) μg/l 5 5 10 20
Arsen μg/l 14 14 20 60 5,00 <5,00 <5,00 <5,00 <5,00 <5,00 5,00 <5,00 <5,00 <5,00 <5,00 <5,00 5,00 9,00 <5,00 <5,00
Blei μg/l 40 40 80 200 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0
Cadmium μg/l 1,5 1,5 3 6 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00 <1,00
Chrom (gesamt) μg/l 12,5 12,5 25 60 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0
Kupfer μg/l 20 20 60 100 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0
Nickel μg/l 15 15 20 70 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0
Quecksilber μg/l < 0,5 < 0,5 1 2 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100 <0,100
Zink μg/l 150 150 200 600 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0
Phenolindex μg/l 20 20 40 100 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0 <10,0

Darstellung:
Z 0
Z 0*
Z 1
Z 2
> Z 2

Probenbezeichnung 

Tiefe in m u. GOK

1) Im LAGA Mindestuntersuchungsprogramm nicht enthalten


